
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

                                                                                                           07.05.2020 
 
 

Liebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, 

liebe Eltern, Angehörige und Betreuer, 

 
 

das bayerische Sozialministerium für Gesundheit und Pflege hat entschieden: 
 

Die Werkstätten bleiben vorerst geschlossen. 

Die Förderstätten bleiben vorerst geschlossen. 
 

 

Wir warten die Entscheidung der bayerischen 

Landesregierung ab. Und informieren Sie dann sofort.  

 
 

 

Wir möchten die Werkstätte am 25.05.2020 wieder 

öffnen.  
 

Derzeit planen wir die Öffnung der Werkstatt im 

Schichtbetrieb. 
 

 

Schichtbetrieb bedeutet:  

 

Die Mitarbeiter wechseln sich wöchentlich ab.  

Nur die Hälfte der Mitarbeiter kommt zur Arbeit.  

Die restlichen Mitarbeiter kommen in der nächsten Woche zur 

Arbeit. 

Es sind nie alle Mitarbeiter gleichzeitig in der Werkstatt.  
 

 

Allen Mitarbeitern schreiben wir einen neuen Brief.  

Dort steht, wann sie arbeiten. 

 

 

 



Die Leitung der Unterallgäuer Werkstätten hat mit dem 

Werkstattrat besprochen: 
 

 Wir machen wegen dem Corona Virus  

Betriebsurlaub vom 11.05. – 22.05.2020. 
 

 Alle Mitarbeiter müssen Urlaub nehmen.  
  

 Wegen des Schichtbetriebs sind aber nur wenige 

Mitarbeiter in der Werkstatt. Darum darf von den 

Mitarbeitern in dieser Schicht keiner fehlen! 
 

 Wir wollen den Lohn weiterhin voll bezahlen. 
 

 
 

                                          Die Unterallgäuer Werkstätten sind weiter für Sie da. 

                                          Sie brauchen unsere Hilfe? 

                                          Rufen Sie den Sozialdienst oder den Gruppenleiter an. 

           
 

 

 

Eine Betreuung in allen Werkstätten der UAW gibt es weiter      

für Notfälle. Rufen Sie uns an. Wir sorgen für den Fahrdienst.   

                                          Notfälle sind:  
 

 Eine psychische Krise 

 Es gibt keine Betreuung für Sie 

 

 

       Wir wollen bald alle wieder zusammen arbeiten. Wir wollen 

alles tun, damit sie gesund bleiben. Wir möchten nicht, dass 

Sie sich mit dem Virus anstecken.  
 

 

 

Wir haben mit den Busfahrern und mit unserer Firma für 

Arbeitssicherheit und mit den Betriebsärzten gesprochen. Die 

neuen Maßnahmen bekommen sie in einem Info-Heft im 

nächsten Brief.  
 

 

 

Wir sind verpflichtet zu fragen, ob sie zu einer Risikogruppe 

gehören. Diese Menschen sind in Gefahr. Der Coronavirus 

kann leichter zu einer schweren Erkrankung führen.  
 

Bitte füllen Sie das Schreiben: „Rückantwortschreiben 

Gefährdungsbeurteilung“  aus.  

Und schicken Sie es bis zum 13.05.2020 an uns zurück.  
 

 

 

Wir hoffen, dass wir Ihnen bald wieder Ihren gewohnten Arbeitsplatz anbieten 

können. Das zeigt sich in den nächsten Wochen und Monaten.  

Hoffen wir das Beste!    
    

Passen Sie auf sich auf und bleiben Sie gesund! 
 

Mit freundlichen Grüßen 

 
i.A. Christian Schuster 

Dipl. Sozialpädagoge (FH) 

Leitung Sozialdienst G-MM 


